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>> Unser Titelbild
Wo es in den vergangenen Wochen etwas geregnet hat,
stehen die Zwischenfrüchte häufig ordentlich da und ha-
ben wertvollen Stickstoff vor der Auswaschung bewahrt.
Bild: agrarfoto.com

Die Gemeinsame Agrarpolitik der EU (GAP) steht vor wichtigen neu-
en Weichenstellungen. Anlässlich des 100. Landwirtschaftlichen
Hauptfests in Stuttgart veranstaltete das baden-württembergische
Landwirtschaftsministerium dazu am 5. Oktober eine internationale
Tagung – hochkarätig besetzt – mit Reden und Podiumsdiskussion.

Der subtropische Erreger der Sklerotienkrankheit bringt Apfelbäu-
me zum Absterben. Erstmalig in Deutschland wurde er 2017 in Baden-
Württemberg nachgewiesen. Da es sich um einen bodenbürtigen Er-
reger handelt, dürfte eine Bekämpfung mit Fungiziden schwierig
sein. Das Bild zeigt ein Myzel der Pilzkrankheit an einem befallenen
Ast. Nur vorgeschädigtes Gewebe scheint der Parasit infizieren zu
können. Das sollte ein weiterer Grund für die Obsterzeuger sein,
Stammverletzungen möglichst zu vermeiden. Zum Glück scheint
sich Athelia rolfsii nicht über Sporen verbreiten zu können.

Wilhelm Schindler aus Simonswald
ist einer der Ausgezeichneten bei
der diesjährigen Wiesenmeister-
schaft, die der Naturpark Süd-
schwarzwald zusammen mit dem
BLHV im Landkreis Emmendingen
durchgeführt hat. Wer sonst noch
zu den Gewinnern gehört, erfahren
Sie in unserem Bericht über die
Preisverleihung.

Zügig entscheiden,
klar und einfach gestalten

Neue Apfelkrankheit im Anmarsch?

Ein Wiesenmeister
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